
Armut
in einem reichen 
Land?!

Veranstaltungsreihe 

im Landkreis Diepholz

April – Juni 2016

9. Juni. 2016, 18.00 Uhr
Ist Altersarmut in eine reichen Land möglich 
oder ist es nur ein Gerede?
Vortrag: Meike Janßen, Abteilungsleiterin Sozialpolitik im 
SoVD Landesverband Niedersachsen
Gasthaus Hartje-Melloh, Hohe Straße 7, 27259 Varrel

Altersarmut in Deutschland ist ein aktuelles und akutes 
Problem. Viele Menschen sind von ihr  bedroht oder leben 
in Altersarmut. Man spricht nicht darüber oder zeigt sie 
nicht. Gründe hierfür sind: Einsamkeit, Bedürftigkeit, Scham.

Meike Janßen, Abteilungsleiterin Sozialpolitik im 
SoVD Landesverband Niedersachsen wird die Gründe für 
Altersarmut beschreiben und Forderungen des SoVD gegen 
Altersarmut aufzählen. 

Nach ihrem Vortrag soll mit Vertretern der Caritas, 
des DGB, der Diakonie und des SoVD über diese Thema, 
auch mit den Zuhörern diskutiert werden.
Veranstalter: SoVD Kreisverband Diepholz

Ansprechpartner_innen

Caritasverband für die Landkreise Diepholz und 
Nienburg links der Weser
Karin Bockhorst · Gesachäftsführerin
Steller Straße 22 · 27239 Twistringen 
Telefon 04243 9334-0 · Fax 04243 9334-40 
LK-DH-NI@caritas-os.de · www.caritas-dh-ni.de 

Diakonisches Werk Syke-Hoya
Marlis Winkler · Gesachäftsführerin
Herrlichkeit 2 · 28857 Syke
Telefon 04242.16870 · Fax 04242.168719
www.kirchenkreis-syke-hoya.de
 
Diakonisches Werk Grafschaft Diepholz
Postdamm 4 · 49356 Diepholz
www.kirchenkreis-diepholz.de
 

DGB Kreisverband Diepholz
Matthias Müller · Kreisvorsitzender
DGB-Region Niedersachsen Mitte
Otto-Brenner-Straße 1 · 30159 Hannover
Telefon 0511.16387-0
hannover@dgb.de · www.niedersachsen-mitte.dgb.de

Sozialverband Deutschland Kreisverband Diepholz
Ortwin Stieglitz · Kreisvorstand
Lange Straße 4 a · 27232 Sulingen 
Telefon 04274.94080 · Fax 04274.94082
info@sovd-diepholz.de · www.sovd-diepholz.de

Koordination:
DGB-Region Niedersachsen Mitte
Otto-Brenner-Straße 1 · 30159 Hannover
Telefon 0511.16387-0 · Fax 0511.16387-34
hannover@dgb.de · www.niedersachsen-mitte.dgb.de
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Armut in einem reichen Land?! Der Anstieg von Armut betrifft 
viele Menschen. Zentrale Armutsrisiken sind Lücken in den 
Erwerbsbiografien, hauptsächlich durch Arbeitslosigkeit, 
Niedriglohn und prekäre Erwerbstätigkeiten aber auch durch 
den Leistungsabbau in der gesetzlichen Rentenversicherung.

Caritas, DBG, Diakonie und SoVD im Landkreis Diep-
holz wollen in einer Veranstaltungsreihe auf die aktuellen 
Probleme hinweisen. Armut in Deutschland? Eine Fiktion? 
Nein, eine harte Realität. Hierzu wird jeder Partner eine 
eigene Veranstaltung zum Thema »Armut in einem reichen 
Land?!« organisieren.   

Wir freuen uns auf Ihre Besuche und Diskussionsbeiträge.

Ortwin Stieglitz
SoVD Kreisverband Diepholz

Deutschland sind insbesondere Alleinerziehende, kinderrei-
che Familien, Erwerbslose und Niedriglöhner sowie alte und 
kranke Menschen betroffen. 

Wie auch immer relative Armut beschrieben wird: Es 
geht um die ungleiche Verteilung von Chancen, am gesell-
schaftlichen Leben teilzunehmen.
Veranstalter: Caritasverband für die Landkreise Diepholz 
und Nienburg links d. Weser 

4. Mai 2016, 17.30–19.00 Uhr
Finanzschwache Familie = Kinder ohne 
Chancen?
Wie treten wir den Folgen von Armut bei Kindern 
und Jugendlichen im Landkreis Diepholz entgegen?

Vortrag:
Cornelia Rundt
Niedersächsisches Ministerin für 
Soziales, Gesundheit und 
Gleichstellung
Syker Rathaus, Ratssaal
Hinrich-Hanno-Platz 1, 28857 Syke

»Gleiches Recht für alle« – das wünschen sich die meisten 
Eltern für ihre Kinder. Doch die Startbedingungen ins Leben 
sind auch heute noch maßgeblich abhängig vom Einkommen 
und sozialen Status der Familie. Kinder und Jugendliche aus 
finanzschwachen und bildungsfernen Familien sind stark 
benachteiligt. Auch bei uns in der Region. 

Schämen und Schweigen hilft nicht weiter. Kinder-
armut gibt es auch im Landkreis Diepholz. Über Hinter-
gründe, Zahlen und Möglichkeiten, das Problem zu lösen, 
möchten wir informieren und mit Ihnen ins Gespräch kom-
men.

Ergänzend zum Vortrag der Ministerin werden Mit-
arbeitende aus Kirche und Diakonie zu einzelnen Aspekten 
ihrer Arbeit  berichten. 
Veranstalter: Diakonisches Werk Syke-Hoya und 
Diakonisches Werk Grafschaft Diepholz

24. Mai 2016, 18.30 Uhr
Armut in Deutschland –
Ursachen, Hintergründe, Lösungsansätze
Vortrag: Lars Niggemeyer, Abteilungsleiter beim 
DGB-Bezirk Niedersachen-Bremen-Sachsen-Anhalt
Hotel Roshop, Am Markt 6, 49406 Barnstorf

Vortrag und Diskussion
Trotz guter Wirtschaftslage sind in Deutschland rund 12,5 
Millionen Menschen von Armut betroffen. Das größte 
Armutsrisiko tragen demnach Arbeitslose, Alleinerziehende, 
Kinderreiche, Schlechtqualifizierte, Ausländer und Rentner. 
Alarmierend ist die Situation insbesondere bei den 
Rentnerinnen und Rentnern. Bei ihnen ist die Armut seit 
2005 etwa zehn Mal so stark angewachsen wie beim Rest 
der Bevölkerung. Demgegenüber gibt es in Deutschland 
über eine Million Millionäre. Viele Menschen, die in Arbeit 
sind, bewegen sich durch prekäre Beschäftigungsverhältnisse 
knapp oberhalb der Armutsgrenze. 

Armut hat in Deutschland viele Gesichter. Was sind 
die Ursachen und Hintergründe für diese gesellschaftliche 
Situation? Was muss passieren und welche Lösungsansätze 
gibt es zur Bekämpfung der Armut in diesem reichen Land?
Veranstalter: DGB Kreisverband Diepholz

14. April 2016, 19.00 Uhr
»Armut in einem reichen Land?«
Einblicke zum aktuellen Stand der Diskussion

Vortrag:
Monsignore Peter Kossen
Ständiger Vertreter des Offizials,
Vorsitzender des Caritasrates in 
Vechta
Kirche St. Anna in Twistringen
Am Kirchhof 7, 27239 Twistringen

Vortrag und Diskussion
Gibt es in einem reichen Land wie Deutschland wirklich 
noch nennenswerte Armut? 

Ja! Menschen in relativer Armut haben mit schwe-
ren Einschränkungen zu kämpfen. Relative Armut heißt, 
dass die Teilnahme am »normalen« gesellschaftlichen 
Leben kaum oder nicht möglich ist. 

Häufig kommen gleich mehrere Belastungen zusam-
men, wie geringes Einkommen, ungesicherte Wohnverhält-
nisse, psychische Probleme oder mangelnde Ausbildung. In 
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